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die braunſchweigiſche Thronfolgefrage.

Das preußiſche Staatsminiſterium hat in
ſeiner Sitzung am Donnerstag über den in der braun-
ſchweigiſchen. Thronfolgefrage beim Bundesrat zu ſtellenden Antrag Beſchluß gefaßt.

Der deutſche Kronprinz und die Welfenfrage.
Die „Leipziger Neueſten Nachrichten“ verbreiteten eine

Meldung, nach der ſie von gutunterrichteter Seite erfahren
haben wollten, daß der Kronprinz ein Schreiben
an den Reichskanzler gerichtet habe, in welchem er
ſeine Auffaſſung von der braunſchweigiſchen Thronfolge
niederlegt. Es wird darin betont, daß der Prinz
Ernſt Auguſterſt dann in Braunſchweig ein-
ziehen dürfe, wenn er vorher klipp und klar
für ſich und ſeine Nachfolger auf Hannover
verzichtet habe. Der Fahneneid ſei kein ſtaatsrecht
licher Akt.

Dazu ſchreibt die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“:
„Die Leipziger Neueſten Nachrichten“ bringen Mitteilungen

über ein Schreiben des Kronprinzen an den
Reichskanzler in der braunſchweigiſchen Thronfrage. Wie
wir hören, hat in dieſer Angelegenheit eine Korreſpondenz
zwiſchen dem Kronprinzen und dem Reichs-
kanzler ſtattgefunden, bei der der Kronprinz
ſeinen Bedenken gegen die Thronbeſteigung
des Prinzen Ernſt Auguſt ohne ausdrücklichen
Verzicht auf Hannover Ausdruck gegeben hat.
Der Reichskanzler hat in ſeiner Antwort unter eingehender
Schilderung des Sachverhalts die Gründe dargelegt, die für die
Haltung der preußiſchen Regierung maßgebend ſind.“

Eine Erklärung der Hannoverſchen Konſervativen
beſagt: „Die Konſervativen in Hannover betrachten den be-
ſtehenden ſtaatsrechtlichen Zuſtand als unab
änderlich. Nach ihrer Kenntnis der Verhältniſſe und
Stimmungen in der Provinz Hannover wäre es ein Un
glück, nicht nur für die Provinz, ſondern für den preußi-
ſchen Geſamtſtaat, wenn die braunſchweigiſche
Frage erledigt würde, ohne daß zuvor der
welfiſchen Agitation durch eine offizielle,
Einwirkung von ſeiten des welfiſchen Hauſes ein
Ende geſetzt wäre.“

Der Hofſtaat des Prinzen Ernſt Auguſt.
Die „Bayeriſche Staatszeitung“ ſchreibt:

Zur braunſchweigiſchen Frage hat der „Hannoverſche
Courier“ eine längere Zuſchrift erhalten, die ſich in ten
denziöſer Weiſe mit den Perſönlichkeiten des derzeitigen
Hofſtaates des Prinzen Ernſt Auguſt von
Cumberland und ſeiner Gemahlin beſchäftigt.
Nach dieſer Darſtellung ſollen der der Hofhaltung des
Prinzen vorſtehende bayeriſche Oberleutnant Freiherr von
Lichtenſtern ſowie ſeine als Hofdame der Prinzeſſin fun-
gierende Gattin „klerikal“ ſein, was damit begründet wird,
daß der Vater des Freiherrn von Lichtenſtern, der General
Freiherr von Lichtenſtern, als Freund ſowohl des Miniſter-
präſidenten Freiherrn von Hertling wie des Dr. von
Orterer und des Erzbiſchofs von Bettinger gelte. Es wird
auf dieſem Wege eine lücken loſe Kette konſtruiert,
die angeblich von den Jeſuiten zum künftigen
Herzogspaar von Braunſchweig führt. Die
Tendenz dieſerAusſtreuungen liegt zu klar zutage, als daß ſie
einer beſonderen Hervorhebung bedürfte. Jn welcher Art
hier zugkräftig Preßklatſch verbreitet wird, ergibt ſich aus
dem Hinweis darauf, daß der Vater des Oberleutnants
Freiherrn von Lichtenſtern weder den Miniſter Freiherrn
von Hertling, noch den Kammerpräſidenten Dr. von
Orterer, noch den Erzbiſchof Dr. von Bettinger näher
kennt. Das törichte Gerede von „klerikaler“ Geſinnung
des Oberleutnants Freiherrn von Lichtenſtern und ſeiner
Gattin ſowie von Jeſuiteneinflüſſen erledigt ſich hiermit
von ſelbſt.

Kerzte und Krankenkaſſen.
Die Hoffnungen die auf die kürzlich eingeleiteten

Ausgleichsver handlungen zwiſchen Aerzte-
organiſationen und Krankenkaſſenver-
bänden geſetzt worden ſind, haben ſich nicht erfüllt.
Eine Einigung zwiſchen beiden Parteien iſt, wie bereits
mitgeteilt, nicht erzielt worden, und die Aerzteſchaft rüſtet
ſich nunmehr ernſtlich zu dem anſcheinend unvermeidlichen
Kampf. Der Deutſche Aerztevereinsbund wen-
det ſich in Gemeinſchaft mit dem Leipziger Verband
der Aerzte Deutſchland in einem Aufruf an die
Aerzteſchaft, der folgenden Wortlaut hat:

Kollegen in Stadt und Land!
Die Entſcheidung iſt dal Trotz unſeres weiteſten Ent-

gegenkommens haben die vereinigten fünf Hauptverbände der
Krankenkaſſen es abgelehnt, mit uns Frieden zu ſchließen. Sie
wollen nichts wiſſen von der Mitwirkung unſerer Organiſation
bei Verhandlungen und bei dem Abſchluß von Verträgen, ſie
zeigen keinerlei Verſtändnis für die durch die Reichsverſiche
rungsordnung geſchaffene Notwendigkeit, gemeinſam mit uns

die freie Arztwahl allmählich weiter auszubauen und die
Honorare den jetzigen Verhältniſſen entſprechend zu bemeſſen.
Das iſt der Krieg! Jetzt gibt es kein friedliches Verhandeln
mehr! Jetzt gilt es, in feſtem Zuſammenhalt, einig und treu,
durch Kampf und Sieg unſeren gerechten Forderungen allent
halben, aber auch allenthalben, die Anerkennung zu er
zwingen. Nicht früher kann und nicht früher darf es Frieden
geben, ehe nicht unſer Ziel erreicht und jedem Kollegen, auch
im entlegenſten Winkel, ein ruhiges und befriedigendes Ar-
beiten im Dienſte unſerer Kranken und der ſozialen Verſiche
rung unſeres Vaterlandes gewährleiſtet iſt.

Der Vorſitzende des Deutſchen Aerztevereinsbundes.
H. Dippe.

Der Vorſitzende des Leipziger Verbandes.
Hartmann

Die Aerzte weiſen außerdem mit aller Entſchiedenheit
darauf hin, daß ſie bei den Verhandlungen mit den Kaſſen
das größte Entgegenkommen gezeigt haben, und unter-
breiten, um dies zu erhärten, der Oeffentlichkeit die Be-
dingungen, die ſie den Kaſſenverbänden vorſchlugen, um
einen annehmbaren Vergleich zu ermöglichen. Daraus geht
unzweideutig hervor, daß die Vertreter der Aerzte in der
viel umſtrittenen Frage der freien Arztwahl und der
ärztlichen Honorierung durchaus zu Zugeſtändniſſen
bereit waren. Die Aerzte erklärten ſich damit einver-
ſtanden, daß Kaſſenverträge nach dem Syſtem der organi-
ſierten freien Arztwahl oder nach dem Kaſſenarztſyſtem oder
auch nach dem Diſtriktsarztſyſtem abgeſchloſſen werden, und
weiterhin damit, daß die Vergütung der ärztlichen Tätig-
keit entweder nach Einzelleiſtungen oder nach einem Jahres-
pauſchale erfolgt. Weiterhin wird der Vorwurf des Be-
triebskrankenkaſſenverbandes, die Forderungen der Aerzte
liefen auf eine Auslieferung der Kaſſen an die Aerzte-
organiſationen hinaus, durch den Hinweis widerlegt, daß
gerade die Aerzte, um jeder Willkür vorzubeugen, die
Einrichtung von varitätiſchen Schieds-
ämtern vorgeſchlagen haben.

Der, wie berichtet, zum 26. Oktober nach Berlin einbe-
rufene außerordentliche deutſche Aerztetag
wird zu der ſo unliebſam verſchärften Lage Stellung
nehmen; es iſt allerdings nicht wahrſcheinlich, daß er über
die von den Aerztevereinigungen bereits gemachten Zu
geſtändniſſe hinausgehen wird.

Deutſches Reich.
Die Urkunde der Deutſchen Turnerſchaft

für den am 16. Oktober nachmittags begonnenen Eil-
botenlauf zum Völkerſchlachtdenkmal bei
Leipzig hat nach dem „Schwäb. Merkur“
folgenden Wortlaut:

„Vom 16. bis 18. Oktober, als Wilhelm II. deutſcher
Kaiſer und Friedrich Auguſt III. König von Sachſen war,
ſind 35000 Turner über 7000 Kilometer in 9 Haupt und 23
Nebenläufen aus allen Gauen des deutſchen Vaterlandes Leipzig
zugeeilt, um durch Weitergabe von Hand zu Hand durch die ver
ſchiedenen Läufer dem Vorſitzenden des Deutſchen Patriotenbundes,
Clemens Thieme, eine Urkunde überbringen zu laſſen, die die
freudige Anteilnahme an der Vollendung desBörterſhlahtdentnals bezeugen ſoll.“

Die Urkunde iſt unterſchrieben von Andreas Volze
Frankfurt am Main und Dr. med. Ferdinand Goetz, Geh.
Sanitätsrat in Leipzig-Lindenau. Auf die Urkunde für die
Eilbotenläufe, die von Friedrichshafen ausgehen,
ſetzte Graf Zeppelin eigenhändig folgende Widmung:

„Auf dem Gelände des Luftſchiffbaues Friedrichshafen dem
erſten Läufer übergeben. Friedrichshafen, den 16. Oktober, 3 Uhr
30 Minuten nachmittags. Graf Zeppelin.“ Die Urkunde hat
Eichenlaubumrahmung; ſie trägt oben den Schwarzen Reichs

in goldenem Felde, unten eine Anſicht des Völkerſchlacht-
enkmals

Erhöhung der bayeriſchen Zivilliſte.
Der Finanzausſchuß der bayeriſchen Kammer

der Abgeordneten wird ſich in der nächſten Zeit bei
der Beratung des Etats des Königlichen Hauſes und Hofes
auch mit der im Budget für 1913/14 vorgeſehenen Er
höhung der Ziviliſte beſchäftigen. Die Zivilliſte
ſoll von 4231 044 Mark vom 1. Januar 1914 ab auf
5 400 000 Mark, alſo um 1168956 Mark erhöht
werden. Bei der Beſchlußfaſſung über die Erhöhung der
Zivilliſte ſoll bekanntlich auch die Frage der Beſeiti-
gung der Regentſchaft in Bayern aufgerollt
werden. Der Berichterſtatter für den Etat des Königl.
Hauſes und Hofes, Abg. Giehrl (Zentr.), hat nunmehr
ſeine Anträge an den Finanzausſchuß abgeliefert und be-
hält ſich bezüglich der Erhöhung der Zivilliſte einen Antrag
vor, da im Finanzausſchuß Erklärungen der
Staatsregierung über die Frage der Be-
ſeitigung der Regentſchaft zu erwarten ſind.

==DZDJ
Wie die Sozialdemokratie Arbeitsloſe ſchafft.

Jm „Dresdener Anzeiger“ erzählt ein Fabrikant, wie
die Gewerkſchaften, die Haupttreiberinnen für eine
Arbeitsloſenverſicherung, Arbeitsloſe machen.

Am 28. September ſtellte der Fabrikant einen Arbeiter
ein, der arbeits los war und nach Arbeit fragte. Am nächſten
Tag erſchien eine Kommiſſion der andern Arbeiter beim

Fabrikanten und ſtellte ihn vor die Entſcheidung, entweder den
Arbeiter zu entlaſſen oder zu erleben, daß alle anderen
die Arbeit niederlegten, da ſie nur mit Arbeitern
zuſammenarbeiten wollten, die vom gewerkſchaftlichen
Arbeitsnachweis kämen. Dringende Aufträge ver
anlaßten den Fabrikanten, ſich dieſem Terrorismus zu fügen,
und der nicht ſozialdemokratiſche Arbeiter wurde entlaſſen, ob
wohl er in ſeiner Not verſprach, der Organiſation beizutreten.
Der Mann hatte Frau und vier Kinder und war vorher ſchon
wochenlang arbeitslos geweſen. Der Fabrikant wollte,
ihm helfen, aber ſozialdemokratiſche Berufs
genoſſen warfen ihn und ſeine Familie wieder aufs
Pflaſter.

So werden Arbeitloſe gemacht im Jntereſſe
der politiſchen Organiſationen. Und dann ſchreit man nach
Staatshilfe!

Der Reichsverband zur Unterſtützung deutſcher Veteranen
erſucht uns um Verbreitung folgender Mitteilung:

Durch den Reichsverband zur Unterſtützung deutſcher Vete-
canen fernſtehende Perſönlichkeiten ſind in letzter Zeit Mittei-

lungen durch die Preſſe veröffentlicht worden, die zur Folge gehabt
haben, daß der Reichsverband mit Bittgeſuchen uberhäuft
wurde. Wir machen, wie wir dies ſchon verſchiedentlich getan
haben, noch einmal wieder darauf aufmerkſam, daß Unker-
ſtützungen erſt für das Jahr 1914 durch die bis dahin ge
ſchaffenen Unterorganiſationen des Reichsverbandes,
deren Adreſſen noch bekannt gegeben werden, erfolgen. Dadurch,
daß die Zentrale jetzt mit Zuſchriften und Geſuchen beſtürmt wird,
tritt nur eine Behinderung und Hemmung der ſo dringend not-
wendigen organiſatoriſchen und propagandiſtiſchen Arbeit ein und
es wird unnützerweiſe jetzt Zeit und Geld verſchwendet, das zu
einem ſpäteren Termin, wo der Ausbau der Organiſation voll
endet iſt, den alten Kriegern zugute kommen würde.

Wir erfuchen daher nochmals wirklich bedürftige
Veteranen, und nur ſolche kommen für die Unterſtützung
des Reichsverbandes in Frage, mit ihren Unterſtützungs-
83 zurückzuhalten, bis der notwendige Ausbau

es Reichsverbandes erledigt iſt.

Kieinere politiſche Nachrichten.
Der Kaiſer hat dem Prinzen Adolf von

Schaumburg-Lippe, der am 2. September in
Norderney Gabriele, Freifrau von Speth-Schülzburg aus
Stuttgart gerettet hatte, die Rettungsmedaille am
Bande verliehen und die Auszeichnung dem Prinzen geſtern
bei ſeiner Ankunft in Bonn perſönlich überreicht. Don-
nerstag vormittag machte der Kaiſer mit dem Prinzen
und der Prinzeſſin von SchaumburgLippe einen Spazier-
gang am Rheinufer entlang und empfing mittags den Abt
von Maria Laach. Nach der Frühſtückstafel machte der
Kaiſer eine größere Autofahrt am rechten Rheinufer
entlang über Siegburg, Engelskirchen, Wipperfurth, Wald-
bröl und zurück durch das Siegtal.

Todesfall. Am 15. Oktober ſtarb der am 21. März 1841
z Küſtrin geborene General der Jnfanterie z. D. Victor von
Lignitz, Chef des Füſilierregiments Nr. 37 in Poſen, Ritter
des Schwarzen Adler-Ordens und des Eiſernen Kreuzes erſter
Klaſſe in Kaſſel. Der Verſtorbene, der an den Feldzügen 1866
und 1870/71 teilgenommen hat und für ſeine Tapferkeit in der
Schlacht bei Plewna, in der er auf türkiſcher Seite kämpfte, mit
dem Orden Pour le mérite ausgezeichnet wurde, war von 1896

u kommandierender General des dritten Armeekorps,
erlin.

Selbſtmord eines Generalkonſuls. Wie aus Genug ge-
meldet wird, hat ſich der portugieſiſche Generalkonſul d'Araujo
durch einen Revolverſchuß in den Kopf getötet.

Nicht im Großen Generalſtab. Die Nachricht, daß der
eutſche Militärattache in Paris, Oberſtleutnant von Winter-
t in den Großen Generalſtab verſetzt iſt, trifft
i z u.Die erzürnte Rundſchau. Es gibt tatſächlich Leute, die ſich

einbilden, Politiker zu ſein, deren ganze politiſche Tätigkeit jedoch
entweder in Flachheiten oder in öden Hetzereien und Taktloſig-
keiten beſteht. Die „Tägliche Rundſchau“ ärgert ſich jetzt
über die kräftigen Abfuhren, die ſie in der Welfenfrage erhalten
hot, und verſucht ſich in der bekannten, von ihr beliebten unfeinen
Weiſe nunmehr dafür an der „Halleſchen Zeitung“ zu reiben.
Wenn es an den ſachlichen Gegengründen fehlt, pflegen ſolche
Stimmungsmacher ihre Schwäche durch perſönliche Gehäſſigkeiten
zu dokumentieren. Wenn man ſchon ſeiner ohnmächtigen Wut
cinen lächerlichen Ausdruck gibt, ſoll man wenigſtens nicht die
Tatſachen ins Gegenteil verkehren. Wir können dem neunmal-
klugen Weiſen von der „Täglichen Rundſchau“ nur
empfehlen, ſich ſelbſt einmal Zeit zum Leſen zu nehmen. Fleiß
erſetzt ja manchmal die

mangelnde Auffaſſungsfähigkeit.

Die Arbeiten der „kleinen Kommiſſion“ für das neue
Strafrecht. Ueber die Arbeiten der kleinen Kommiſſion
für das neue Strafrecht, die die Aufſtellung eines Ein-
führungs geſetzes vorzunehmen hat, wird uns mit-
geteilt: Die Kommiſſion wird Ende Oktober, voraus-
ſichtlich unter dem Vorſitz des bisherigen ſtellvertretenden
Vorſitzenden der großen Strafrechtskommiſſion, Reichs-
gerichtsrats Dr. Ebermayer, zuſammentreten. Die
Tätigkeit der Kommiſſion dürfte, ſoweit es ſich bis jetzt
überſehen läßt, bis gegen den Sommer nächſten Jahres
dauern.

Der Zuſtand Enver Beys iſt gut
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Aus den Kolonien.
Beſtätigung des Giftmordes in Südweſt.

Der an dem Farmer Müller auf Klein-Huis
durch Buſchleute verübte Giftmord, der zu Anfang Sep-
tember das Eingreifen der Schutztruppe erforderlich machte,

findet leider ſeine r e im vollen Um-fange durch die jetzt aus Deutſch-Südweſtafrika einge-
gangenen weiteren Meldungen.

Erhebungen über die Jnder in Deutſch-Oſtafrika,.
Wie der „Jnf.“ mitgeteilt wird, kann man annehmen,

daß demnächſt ſtatiſtiſche Erhebungen veranſtaltet werden,
die über Zahl und Geſchäftsgebaren der Jnder Auskunft
geben werden. Dieſe ſtatiſtiſchen Erhebungen ſind beſonders
auf kriminellem Gebiete von größter Bedeutung, damit
ein Ueberblick über die Verurteilungen der Jnder erlangt
werden kann. Bekanntlich beſteht dieſe Statiſtik für die
Eingeborenen ſchon ſeit einiger Zeit. Auch auf dem Ge
biete des Handels und Verkehrs wird von Deutſchen in Oſt
afrika ſchon lange ein Konkursſtatiſtik über die indiſchen
Kaufleute verlangt, da das geſchäftliche Gebaren der Jnder
viel zu wünſchen übrig läßt. Beſtimmte Maßnahmen da
gegen laſſen ſich aber nur auf Grund feſter ſtatiſtiſcher Er
gebniſſe treffen. Hand in Hand mit dieſen Maßnahmen
dürfte eine Zählung der Jnder gehen, die ſich in Deutſch
Oſtafrika ſehr ſtark vermehrt haben. Die letzte Zählung
wurde unter Graf Götzen im Jahre 1906 vorgenommen.
Damals ergab ſich eine Zahl von rund 7500 Jndern. Dieſe
Zahl konnte zwar nicht als abſolut richtig gelten, traf aber
ungefähr den richtigen Beſtand. Jn den nun verfloſſenen
ſieben Jahren iſt eine ſtarke Vermehrung der in Deutſch
Oſtafrika lebenden Jnder eingetreten. Das kann man
daraus erkennen, daß der Schiffsverkehr zwiſchen Deutſch
Oſtafrika und Jndien ungefähr um das Drei bis Vierfache
angewachſen iſt. Bei der immer ſtärker anwachſenden Zahl
der Jnder in unſerer Kolonie und bei der unleugbaren Ge-

QGQusland.
Deutſch-tſchechiſche Verſtändigungsverſuche.

Arm Donnerstag nachmittag fanden ſich Vertreter der beidenGruppen des ne in Böhmen bei dem
Miniſterpräſidenten en Stürgkh zur Eröffnung der Kon
fereng über die Verſtändigungsaktion für Böhmen ein, an welcher
auch der Miniſter des Jnnern Freiherr Heinold und der Statt-
halter von Böhmen Fürſt von Thun teilnahmen. An die ein
gehende Darlegung des Miniſterpräſidenten über Gegenſtand und
Ziel der einzuleitenden Aktion knüpfte ſich eine längere Erörke-
rung. während deren die Vertreter beider Gruppen ihre Bereit-e zur Teilnahme an den Ausgleichsverhandlungen aus
ſprachen und ihrer Ueberzeugung Ausdruck gaben, daß die wert
volle Mitwirkung des Statthalters Fürſten von Thun, der ſich
als unparteiiſcher und vielerfahrener Mitarbeiter an dem Aus
gleichswerke bereits bewährt habe, auch weiterhin geſichert bleibe.

Zum Schutze der Deutſchen in Mexiko.
Der große Kreuzer „Hertha“, der in den nordamerika-

niſchen Gewäſſern weilt, hat Befehl erhalten, zum Schutz der
deutſchen Jntereſſen in Mexiko nach Veracruz zu
er Er wird ſpäter durch den kleinen Kreuzer „Bremen“,

e ſen Standort in amerikaniſchen Gewäſſern iſt, abgelöſt werden.
ertha“ iſt am 13. d. Mts. von fgri in See gegangen.

Nach einer Depeſche aus Waſhington iſt man der An
ſicht, daß Huerta ſich tatſächlich zum Diktator Mexikos
geh hat, weshalb die Regierung der Vereinigten Staaten die

rſtehenden Wahlen nicht anerkennen wird. Präſident Wilſon
beabſichtigt, die europäiſchen Mächte aufzufordern, ſeinem Bei-
ſpiel zu folgen, aber es wird bezweifelk, ob er damit Erfolg

wird, ſolange er kein beſtimmtes Programm aufſtellen
ann.

Nach einer weiteren telegraphiſchen Meldung aus San An
tonio (Texas) iſt General Jacqu in Maas von der mexika
niſchen Bundesagarmee, als er mit einem vom Kriegs
departement ausgeſtellten Erlaubnisſchein amerikaniſches Gebiet
betrat, feſtgenommen worden. Der Haftbefehl erfolgte auf
die Angeige eines Amerikaners, daß er hier eine Expedition gegen
die Konſtitutionaliſten organiſieren wolle. Ferner iſt in
Mexiko eine wirtſchaftliche Kriſis für den Staat und
für Privatperſonen eingetreten.

Vermiſchtes.
Die Verlorenen der Cardiff-Grube.

Donnerstag morgen hat man es, wie bereits gemeldet wurde,
aufgegeben, die noch in der brennenden Grübe bei Cardiff
eingeſchloſſenen Bergleute zu retten. Um 2 Uhr morgens
mußten die Arbeiten, die en der in Cardiff einge
ſchloſſenen Bergleute mit fieberhaftem Eifer betrieben wurden,
als ausſichtslos eingeſtellt werden. Die Zahl der
Verunglückten wird jetzt auf 418 beziffert. Es ſind bis
jetzt hundert Leichen geborgen worden. Mittwoch nach
mittag glaubten die Rettungsmannſchaften Rufen und Klopfen
der eingeſchloſſenen Bergleute zu höven, doch erneute Exploſionen
und der wiederangefachte Brand trieben ſie zurück. Als man end
lich wieder zu ſeen Teil des Schachtes gelangen konnte, hörte
man nichts mehr. Ueber 2000 Hinterbliebene der Verunglückten
geraten durch den Tod ihrer Ernährer in bittere Not, wenn nicht
raſch und re geholfen wird. Der Schaden am Bergwerk
wird auf zwei Millionen Mark angegeben.

Der König hat angeordnet, daß die Hochzeitsgeſchenke
des Prinzenpaares von Connaught im Sankt-James-
Palaſt zur Ausſtellung gelangen ſollen n ein Eintrittsgeld
von einer Mark; die ſo gewonnenen Einnahmen ſollen dem
Fonds für die Verunglückten zugeführt werden. Die
private Wohltätigkeit hat ebenfalls mit reichen Gaben in ganz
England eingeſetzt und verſpricht ausgiebigen Ertrag.

Der deutſche Botſchafter Dr. v. Kühlmann ſprach
eſtern als Geſchäftsträger der deutſchen Botſchaft im Auswärtigen
mt vor, um der Teilnahme des deutſchen Reichs

kanzlers und der deutſchen Regierung an dem
Grubenunglück in Cardiff Ausdruck zu geben.

Eine billige Jugendfeſtſchrift für die Gedenkfeier der
Leipziger Schlacht

ſtellt die Doppelfeſtnummer des „Feierabend“ (Wege zur Freude
an Werk, Wiſſen und Welt) dar, den der durch den Ausſchluß
jeder Tendenz mit ſo glücklichem Erfolge in der Jugendpflege
arbeitende Deutſche Verein für das Fortbildungsſchulweſen beim
Verlage Hermann Hillger, Berlin W. 9, hevausgibt. Dieſe
Doppelnummer zu 10 Pfg. enthält in Bild und Wort den
Extvrakt deſſen, was die große Zeit von 1813 ausmacht, feurigefahr, die damit für die Bevölkerung von DeutſchOſtafrika Die Regierung iſt ohne die Worte von Arndt, Rückert, Körner, lebendige Schlachtberichte

verbunden iſt, iſt eine genaue Kenntnis der tatſächlichen rigen eitel e n Unterbringung der lebten aus des Augenzeugen Friedrich Rochlit, Aufſäte über das große v
Verhältniſſe der Inder auf Handels und kriminellen Ge r n h n Der Erfolg Ereignis, über Blücher und Stein, die Größten der Zeit, Zeugniſſe m
bieten eine unbedingte Notwendigkeit, und man kann er Ausſicht geſtellten an r wo r hrng der der damaligen Volksſeele in vanſchenden oder humorvoll ausge Sitz
warten, daß die Erhebungen des neuen Go rs ſeb geſtellten gsanleihe und Zwangswährung wird [aſſenen Volksliedern, fakſimilierte Wiedergaben von wichtigenwarten, g uverneurs ſehr wah 2zweckdienliches Material auf dieſem Gebiete ſchaffen wer immer wahrſcheinlicher. Dokumenten der Zeit, z. B. des Aufrufs „An mein Volk“, eine

g. gvandioſe Wiedergabe des Völkerſchlachtdenkmals, ein wuchtiges nVnder aus Sſtef n vargen n fungſrer in Wig die Sſaſonow über die Lage auf dem Balkan. Bildnis Blüchers von Karl Bauer uſw. uſw. alles in allem Grün
M n m des afr wer u wie notwendig die Der ruſſiſche Miniſter des Aeußeren Sſaſo- eine lebendige Heraufbeſchwörung der herrlichen Epoche, ſo daß an

aßnahme neuen Gouverneurs iſt. wo w, der Donnerstag nachmittag in Paris von dem Präſidenten Unſerer Jugend das Herz aufgehen muß. Auch die Volksſchulen
Poincaré empfangen wurde und ſodann mit dem Miniſter des ſollten den Feierabend ſich nicht entgehen laſſen, wenigſtens die Wdi völk l i wi Aeußern Pichon eine längere Unterredung hatte, er prächtige Völkerſchlachtnummer für ihre oberen Klaſſen zu ge ſiche 0 erſch achtfe er n en. klärte einem Berichterſtatter u. a.: Rußland wünſcht gleich allen winnen, und ebenſo die zahlreichen Jugendvereine und Vereine ß

n Sroßmächten eine möglichſt baldige Befeſtigung des Friedens im für Jugendpflege. Beſtellungen werden von dem Ver WMit großer Feierlichkeit unter Entfaltung großartigen mili Hrient. Jch glaube, daß kein einziger Baftanſtaat verkennt, lage Hermann Hillger, Berlin W. 9, noch vor dem 18. Oktober abſ
täriſchen Gepränges und unter Teilnahme der geſamten
Bevölkerung Wiens wurde geſtern Donnerstag vormittag
die Gedenkfeier der Völkerſchlacht vei Leipzig
begangen. Der Aufforderung des Bürgermeiſters folgend, hatte
die Stadt Feſtſchmuck angelegt. Jn den Schulen wurden Feier-

welches gemeinſame Intereſſe mit dieſer Befeſtigung des Friedens erledigt.
verknüpft iſt, was allerdings durch angenommene Gewohnheiten x
und einander widerſtrebende Intereſſen erſchwert wird. Ruß- Güterwagen-Entgleiſung. (Amtl. Meld.) Donnerstag morgen
land habe den lebhafteſten Wunſch, dem Osmaniſchen Reich 5,30 Uhr entgleiſten auf Bahnhof Duisburg (Hauptbahnhof) von
ein normales und gedeihliches Beſtehen auf der gegenwärtigen einem ausfahrenden Güterzug mehrere beladene Wagen, wodurch

lichkeiten veranſtaltet, während die Bevölkerung in dichten Scharen
in die innere Stadt zog und die beiden Seiten der Ringſtraße,
den SchwarzenbergPlatz und die umliegenden Straßen beſetzte.
Am SchwarzenbergPlatz waren vor und hinter dem Denkmal des
Fürſten und Heerführers Schwarzenberg zwei große Tribünen er
richtet, die in farbigem Schmuck ausgeſchlagen und mit Blumen
und Blattpflanzen verziert waren. Hier verſammelten ſich der
Hof, die gemeinſamen Miniſter, das öſterreichiſche Kabinett, die
Generalität, die Bürgermeiſter mit der Stadtvertretung, ſowie
zahlreiche Abgeordnete und Mitglieder der Familien Schwarzen-
berg und Radetzky. Auf dem weiten Schwarzenberg-Platz hatten

Grundlage zu erleichtern; dazu ſeien innere Reformen unab
weislich. Als Nachbar der Türkei habe es nur den einen Wunſch,
auf dem eigenen Gebiet nicht durch die Rückwirkung etwaiger
Ruheſtörungen in der Türkei beunruhigt zu werden. Unſere offen
ſichtliche Selbſtloſigkeit ſteht mit einer guten Verwaltung der
türkiſchen Intereſſen der aſiatiſchen Türkei im Einklang. Was
die Balkanſtgaten anlangt, ſo wird es zweckentſprechend
ſein, ihnen durch die den Großmächten zur Verfügung ſtehenden
Mittel die notwendige Ruhe zu erleichtern und ihnen insbeſondere
finangielle Kriſen zu erſparen. Jch kann die zwiſchen den Groß
mächten aufrecht erhaltenen Beziehungen nur begrüßen, durch

die Strecke DuisburgMülheimStyrum mehrere Stunden geſperrt v
war. Auf der gleichfalls in Mitleidenſchaft gezogenen Strecke
DuisburgHauptbahnhof-Oberhauſen konnte der Betrieb eingleiſig
aufrecht erhalten werden. Perſonen wurden nicht verletzt. Der
Materialſchaden iſt gering. Die Perſonenzüge hatten bis zu 1
Stunden Verſpätung. Die Eilzüge wurden umgeleitet. Die Ur-
ſache der Entgleiſung bedarf noch der Feſtſtellung.

Ein Nachtſchutzmann getötet. Jn der vorvergangenen Nacht
wurde in Borna (Bez. Leipzig) der 18jährige galiziſche Arbeiter
Korcaca bei einem Einbruche in ein dortiges Eiſen warengeſchäft
von zwei Schutzleuten überraſcht. Auf der Flucht feuerte er auf dieAbordnungen der an der Schlacht beteiligten Regimenter mit den welche mancherlei Verwicklungen hintangehalten wurden. Ruß- ihn g. Begmten drei Revolverſchüſſe ab. von denen recht

alten Feldzeichen und Zöglinge der öſterreichiſchen und unga- land habe in voller Uebereinſtimmung mit ſeinen Verbündeten einer den 45jährigen Nachtſchutzmann Roſcher tötete. arbei
riſchen Militärakademien und Kadettenſchulen Aufſtellung ge- und Freunden ſeine Kraft in den Dienſt des Friedens geſtellt. Strafbare Verleitung zur Auswanderung. Wie das „Neue 1813,
nommen. Längs des Weges, wo der Kaiſer kommen ſollte, bil- Die europäiſche Diplomatie habe ſeit einem Jahre ein gemein- Wiener Abendblatt“ meldet, wurde der Direktor der Wiener Wund
deten die Regimenter der Garniſon Wiens mit ihren Muſik ſames Ziel verfolgt und das Ergebnis ſei geeignet, überall Vor Filiale der Canadian PacificGeſellſchaft, Altmann, unter dem und
kapellen Spalier. Kurz vor 10 Uhr ertönten von der Burg her eingenommenheiten zu zerſtreuen. Verdacht der Verkleitung Militärpflichtiger zur lehru
ſtürmiſche Hochrufe. Der Kaiſer in Generalsuniform mit Auswanderung verhaftet. dichtee wer im h n re Wiederausbruch der Revolution auf Haiti,. Darſtnachdem Feſtplas. Unweit des Schwarzenberg-Platzes verlie Nach einer Meldung aus San Domingo hat die dortige innigh ereingg Regierung infolge des Wiederausbruchs der Revolution den p rovinz Sachſen und Umgebung. be
e en ver Subectbind h Körners „Gebet vor der Ausländern geraten, Puerto Plata zu verlaſſen. S Querfurt, 15. Okt. W ne 5.) wo n

l jlacht“ anſtimmte, zum Denkmal. An deſſen Fuß legte der Sonntag iſt in Oechlitz der neue rtsgeiſtliche, PaſtorMonarch einen prächtigen Lorbeerkranz nieder, de Schleifen Chinas zukünftiges Heer. Beiſert, durch den Superintendenten Roſenthal aus Querfurt, z
die Jnſchrift trugen: „Dem glorreichen Feldmarſchall Karl Fürſten Der Miniſterpräſident Hſiunghſiling hat mit dem unter Beiſtand der Paſtoren MüllerNiedereichſtedt und Büchting der er

en e e e et e en n ten See e See et n e e e et a 50 Diviſionen mit insgeſamt 500 000 Mann zu bringen. d h h e die eiIymne ſpielte Darauf begrützte der Kaiſer die Schwarzenberg- Die jährlichen Ausgaben werden ſich auf 90 Millionen n e e e e ehe I hete bote eine e r hundertfeier, Lütz
ſchen und Radetzkyſchen Familienmitglieder. Sodann nahm der bei der ſie das vaterländiſche Feſtſpiel „Marſchall Vorwärts“ oder ergrifh a r L der rn entgegen. Nach dem Vorbei- Dollar beziffern. „Anno 1813“ zur Aufſühruna bringt. ß d De nen mar itt er die Front der Regimentsabordnun mit den 77 Könnern, 15. Okt. (Veteranenehrung.) Die ſtädti- Fimit Lorbeer geſchmückten geſchichtlichen Feldgeichen a die vor Luftfahrt. ſchen Behörden haben einſtimmig beſchloſſen, anläßlich der Feier an
dem oberſten Kriegsherrn geſenkt wurden. Unter den erneuten ur Erinnerung an die Völkerſchlacht bei Leipzig eine beſondere RückerKlängen der Volkshhmne beſtieg der Kaiſer dann ſeinen Wagen Die franzöſiſche Preſſe und Stöfflers Höchſtleiſtung. Ehrung der Veteranen 1870/71 und früherer Kriege dadurch vor dann
zur Rückfahrt nach der Hofburg. Donnernde Hochrufe der vielen Die franzöſiſchen Zeitungen geben einen genauen Bericht zunehmen, daß jedem der hier wohnenden 44 Kriegsteil- deutſi
h erſchollen. u g73 Fenſtern der an der Ringſtraße ge e dent r v r e n v nehmer eine Geldehrengabe von 10 Mk. verabfolgt wird. Die und

9 ä wi i Di Mi 4 i 3, un genh bungen wilberholten ſie mnerzt die ber geſſer die dhefturg O ſen Ncterbman Be ne an des Malinas iſe ſel t e e eee geiee 10 eine en

u n e emg en e eh in S e e 2Die Hundertjahrfeier der Völkerſchlacht fand mit einem rader Richtung zurückgelegt habe und ferner die größte Ent die Spitze des Feſtzuges In Zukunft ſollen jährlich am aber
3 militäriſchen Empfang im Schönbrunner Schloß tage jedem Veteranen ebenfalls 10 Mk. gezahlt werden, aber nu Paſſenä (bſch fernung durchflogen habe, die bisher zwiſchen Sonnenguf- und zann, wenn ſein ſteuerpflichtiges Einkommen nicht über 1200 M. M4 einen glängenden Tyſchuß. Untergang durchflogen worden ſei. Schließlich aber erkennt die beträgt. De Stadt hat f re den Vereinen zur Beſtreitung der J
4 Die „Wiener Abendpoſt“ widmet der Wiener Feier zur Er franzöſiſche Preſſe die deutſche Leiſtung doch neidlos an und i r Gehör4 die Völkerſchl bei L Wort z Unkoſten 300 Mk. überwieſen. Am Freitag abend findet für die Diennerung an Die erſchlacht bei Leipzig Worte des Ge ſchreibt, daß die deutſche Flugkraft mit Stöfflers Flug, ihren rauen der Vereine im „Goldenen Ring eine Aufführung des b

denkens an die gewaltige Schlacht, die mit der Be t ßen Sie be (Hirth Die Leiſt Frauen de r ufführung wurdefrei des Oſtens Deutſchlands vom Drucke de d t erſten großen Sieg errungen habe (Hirth Die Leiſtung ſei um Feſtſchauſpiels „Leier und Schwert“ ſtatt, am Sonnabend abend Förſteren ſudelnd begeben Abſchuß fant ar Bnt feher her ſegne Die deutſche Futter t Furie rhetkhe 2, ühr wird am Rothenburger Wege ein Freudenfeuer zwei wſchit
h i ahrt fort: ogen iſt. ie deut ugkunſt, ſo agt ie Pre e, ſte t nicht Stunden I unterhalten und um 8 Uhr treten die VereineAn den Lorbeern, die den Siegern zuerkannt wurden, hatten unſer mehr im Anfangsſtadium. Jeder Tag bringt Meldungen über o hen e en x verſtänJ Reich und ſein tapferes Heer herrlichſten Anteil. Die heutige neue gang hervorragende Flüge, die bewieſen, daß Deutſchland Eesen 500 Mann auf dem Marktylatz zum Umzuge an. Nah Mitwi

Feier gipfelte in einem ergreifenden Akte der Huldigung des nahe faren ſei, ben von Frankreich n in ühr Wo ags v W witeg n
Monarchen für die Manen des ſiegreichen Feldherrn Schwarzen der internationalen Flugkunſt einzuholen. dienſte Abends findet im mehreren Sokalen KHal ſtatt itwi
berg. Dieſe Huldigung wird der geſamten bewaffneten Macht Leutnant Geyer fliegt 1100 Kilometer en ruedl TV Quedlinburg, 16. Okt. (Jahrhundert-Ausſtel-

Iung.) Aus Anlaß der bevorſtehenden Hundertjahrfeier der
Schlacht bei Leipzig iſt von der Muſeumsverwaltung eine Aus
ſtellung von Erinnerungsſtücken aus jener großen Zeit ver
anſtaltet, die vom 16. bis 19. Oktober im Stadtverordnetenſitzungs
ſaale ſtattfindet. Sie umfaßt eine ſehr reichhaltige Sammlung He

von neuem als mächtiger Anſporn dienen, auch in Zukunft ihr
Beſtes einzuſetzen für Kaiſer und Reich und die Ehre der vater-

n ländiſchen Waffen.
Erzherzog Franz Ferdinand hat ſich am 16. Ok-

tober abends nach Beneſchau begeben. Von dort wird er heute

Der in Mülhauſen ſtehende Fliegerleutnant Geyer, der nach
einem Nachtflug aus dem n in Berlin eintraf, landete in der
Nähe von Marienwerder. Leutnant Geher hat auf dieſer Fahrt
innerhalb 16 Stunden mit einem Fluggaſt nicht weniger als 1100
Kilometer zurückgelegt. Die Fahrt von Berlin nach Marien

über Prag, wo ſich auch das große Gefolge anſchließt, nach werder verlief ſehr ſchwierig, da die beiden Offigiere bald in teils ſehr wertvoller Gegenſtände, von denen ein Teil dem ſtädti part«Leipzig fahren. dichten Nebel und Regen gerieten, ſo daß der Führer nicht mehr ſchen m eum entſtammt, der andere ſich in Privatbeſitz befindet ſchlief
7 erkennen konnte. darf Stunden ſahen ſie nichts von der Erde, und aus dieſem zur Verfügung geſtellt iſt. Die Ausſtellung ſetzt i

Deutſch-akademiſches Olympia in Leipzig. r ſich re n e Pur ſich in der r r aus x r a eng eDi z dem Meter in den 2 ießli n ſie gekrönter Häupter und hervorragender Perſönlichkeiten, enW un ühr dir der danſthenne et e e et Bengzinmangel gezwungen, niederzugehen. Se Landung war un Und Ausrüſtungsgegenſtänden aus den Freiheitskriegen, Denk nugtur
Sande) eröffnet. Hierbei zeichneten ſich beſonders die Kieler und Femein ſchwierig, da Dentnant Gever durchaus. nichts ſehen konnte müngen, Handſchriften, einer fortlaufende Reihe von vemerkens der Fdie Münchener Zaiſtkelmenn gaften aus. Zahlreiche Studenten und den Aviatik-Doppeldeker nach dem Gefühl auf den Boden werten Aufrufen, Schlachtenberichten in geſchichtlicher Folge, koſt Prinze
wohnten den Vorführungen bei und verfolgten mit großem Jnter. Auffetsen ließ. Dabei wurde die Schraube beſchädigt. Die Flieger haren Fayhencen aus der Zeit des erſten Kaiſerreichs und außer
eſſe die Leiſtungen ihrer Verbindungsbrüder. Um 6 Uhr abends wollen heute ihre Reiſe fortſetzen. dem einer ſelbſtändiger Sammlung von Gegenſtänden uſw. die
gelangten in der Leipziger Turnhalle das Muſterriegenturnen und Ein deutſches Flugseug in Belgien gelandet rin Bild aus der Zeit der weſtfäliſchen Herrſchaft in Quedlinburg Jo
eine allgemeine Freiübungsprobe zur Abwicklung. Hierbei zeigte Ein deutſcher Zweidecher mit zwei Offizieren an Bord über bieten auf deder A. T. V.-Berlin beſonders ſchwierige Uebungen am Barren. flog Marienport, 3 Kilometer von der r Grenze. Nach X Bettelhecken, 15. Okt. (Fe uer.) Jn der vorvergangenenZahlreiche Zuſchauer wohnten ken Vorführungen bei und ſpen- der Landung leiſteten die Bewohner den Fliegern, nachdem die Nacht n 11 Uhr brach auf unaufgeklärte Weiſe in der

Märbelmühle von Brückner an dem Weg nach Wildenheid
ein Brand aus, der das Anweſen in Aſche legte. Der Beſitzer
war mit ſeiner Familie gerade abweſend.

Gendarmerie die e r el h er Teefunden hatten, beim Aufſtieg erfolgreich v AppaFelrle darauf nach Dutſaſtin tagedeten lebhaften Beifall.



S Leipzig, 16. Oktober. (Lärm in der Leipziger
Stadtverordnetenſitzung.) Jn der geſtrigen Stadt
verordnetenſitzung kam es gelegentlich einer i der Sozial
demokraten wegen der bevorſtehenden Feſttage und bei der Be
ratung der Arbeitsloſenfürſorge zu äußerſt lebhaften Er-
örterungen, die zum Teil in Lärm ausarteten. Der ſozialdemo
kratiſche Stadtverordnete Lehmann, der auf die Beiſetzung Bebels
zu ſprechen kam, und ſagte, dieſer habe mehr getan, als alle
Fürſten zuſammen, wurde zur Ordnung gerufen. Bei den
Worten, die bevorſtehende Feier ſei ein Rummel, rief die Mitte
und Rechte andauernd Pfui. Erſt das anhaltende Klopfen des
Vorſtehers ſchaffte Ruhe.

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Der neue Direktor der Comedie Francaiſe. r n

dent Barthou wird dem Präſidenten Poincaré einen Erlaß
vorlegen, der Albert Carré die Direktion der Comedie Fran-
gaiſe an Stelle Clareties überträgt, deſſen Entlaſſun uch an
genommen worden iſt. Der Miniſterpräſident teilte ſeinen Ent
ſchluß mit, Cheuſi und Jſola auf ſieben Jahre zu Direktoren
der Komiſchen Oper zu ernennen.

Aus dem Gerichtsſaal.
Ein Urteil zum dritten Male aufgehoben. Das Reichs

gericht das Urteil des Landgerichts Weimar gegen den
früheren nkier und Buchdruckereibeſitzer Richard Jntrau
aus Erfurt, der wegen Depotunterſchlagungen verurteilt
worden war, zum dritten Male aufgehoben und die Sache an die
Vorinſtanz zurückverwieſen.

Sport und Jagd.
dr. Hauptverſammlung des Deutſchen Rodelbundes. Die

Ordnung für die zweite Hauptverſammlung des DRVB. iſt nun
mehr erſchienen. Die Verſammlung findet am 8. und 9. No
vember in Dresden ſtatt. Mit ihr verbunden iſt die Begründung
des Mitteleuropäiſchen Schlittenſportverbandes. Am Sonnabend,
den 8. November, iſt um 4 Uhr nachmittags im „Hotel Excelſior“ in
Dresden eine vertrauliche Vorbeſprechung und abends 86 Uhr
ein vom Dresdner Rodelklub gegebener Bierabend angeſagt. Am
9. November findet im „Hotel Excelſior“ ſtatt: 8 Uhr morgens
Sitzung des Bundesvorſtandes, 10 Uhr Hauptverſammlung, um
2 Uhr nachmittags gemeinſames Mittageſſen. Auf 8 Uhr abends
iſt ein zwangloſes Zuſammenſein im Kaiſerpalaſt angeſetzt. Dem
Mitteleuropäiſchen Schlittenſportverbande werden nach ſeiner
Gründung der Deutſche Rodelbund, der Deutſche Bobſleighverband
und der Verband deutſcher Schlittenſportvereine in Oeſterreich
angehören. Auch in Ungarn ſind Einigungsbeſtrebungen auf
rodelſportlicher Grundlage im Gange. Es iſt zu erwarten, daß
ſich Ungarn ebenfalls dem MESchV. anſchließen wird. Von den
europäiſchen Verbänden ſteht bisher nur die Schweiz der Einigung
abſeits gegenüber.

Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 17. Oktober.

Ordensverleihung. Der „Reichs- und Staatsanzeiger“
meldet amtlich die Verleihung des Roten Adlerordens vierter
Klaſſe an den Lyzeallehrer a. D. Hugo Groſſe in Halle.

Martha-Haus. Auch das Martha-Haus wird die Jahr-
hundertfeiéer feſtlich begehen und zwar in Verbindung mit
dem Jahresfeſt. Dieſes wird deshalb ſchon am Sonntag, den
19. Oktober, abends 8 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe“ ſtatt
finden. Freunde der Anſtalt und erwachſene Angehörige der
Zöglinge ſind dazu herzlich eingeladen.

Volksbildungsverein: Hundertjahr-Feier. Mit einer
recht eindrucksreichen Feier begann die freiwillige Volksbildungs
arbeit ihre neue Veranſtaltungsreihe. Der Völkerfrühling von
1813, die glorreiche Zeit der Erhebung und die tiefe, ſchmerzliche
Wunden ſchlagende Kriegszeit zogen in Wort und Bild, in Lied
und Vortrag an Auge und Ohr vorüber. Die geſchichtlichen Be
lehrungen des Vortvags, die zündenden Worte unſerer Freiheits-
dichter als Rezitation und Geſangsvorträge und die lebensvolle
Darſtellung der ſchweren Zeit von der Bühne herunter waren,
innig miteinander verflochten, ſo recht dazu angetan, die Herzen
zu bewegen und fortzureißen. Der dichtbeſetzte große Thaliaſaal,
der erſt die erſte Hälfte der Mitglieder faßte, beherbergte eine

ergriffener und darum auch wiederum die Herzen der Menge
ergreifender Weiſe geſprochen wurden. Schon der ſich aus der
Fülle der „Gelegenheitsdichtungen“ vorteilhaft heraushebende
Prolog zeigte die Sprechkunſt Müller-Lützens im beſten Lichte;
Rückerts, Arndts, Körners und Schenkendorffs Lieder gaben ihm
dann volle Gelegenheit, ſein klangvolles tragbares Organ, eine
deutliche, bis in die hinterſte Saalecke verſtändliche Ausſprache
und, was die Hauptſache iſt, eine beſeelte Vortragsweiſe zu
zeigen. Die Klippe, einſeitig zu werden, umſchiffte er als Sprach
künſtler ſehr geſchickt; die von einheitlichem Geiſt getragenen
Freiheitslieder waren voll von fortreißendem Schwung, wurden
aber auch wiederum ganz der Dichterperſönlichkeit gerecht.
Paſſend flochten ſich ein die Geſangsvorträge des Vereins
„Männerchor“, die noch manches ſchöne Freiheitslied zu
Gehör brachten. Eine abgerundete Leiſtung war das Feſtſpiel
„Die Kriegszeit“, Schauſpiel in 5 Akten von Karl Oskar. Hier
wurde manches Auge feucht, als die Schickſale der ehrbaren
Förſterfamilie während der Kriegszeit in eindringlicher Weiſe
geſchildert wurden. Herrn Oberregiſſeur Schollings kunſt-
verſtändige Hand leitete das Ganze zu rechter Abrundung, die
Mitwirkenden ſpielten mit Wärme und Anteilnahme, die Kon
ſervatoriſten mit ſichtlicher Schulung. Reicher Beifall lohnte alle

Mitwirkenden. E. P.
CLetzte Telegramme. J

Eine Erklärung zur Welfenfrage.

Hannvover, 17. Okt. Die fortſchrittliche Volks
bartei nahm in einer Verſammlung geſtern abend eine Ent
ſchließung zur Welfenfrage an, in der es u. a. heißt: Die
Partei ſpricht im Intereſſe einer friedlichen Entwickelung der
politiſchen Verhältniſſe in Hannover und Braunſchweig ihre Ge
nugtuung darüber aus, daß die preußiſche Regierung nicht auf
der Forderung einer öffentlichen Verzichterklärung durch den
Prinzen Ernſt Auguſt beſtanden hat.

Um die Nationalflugſpende.
Johannisthal, 17. Okt. Heute nacht gegen 12 Uhr ſtieg

auf dem hieſigen Flugplatze Werner Wieting zu einem Okt

kanb für Handel und Induſtrie r Filiale Halle a S

großen Fernfluge um die Preiſe der Nationgl-
flugſpende auf. Er hat die Abſicht, nach Wanne zu fliegen
und von dort wieder zurück. Gegen 136 Uhr ſtartete Leutnant
v. Freiberg mit Hauptmann Hänel als Begleiter zu einem
Fernfluge nach Köln. Die Flieger beabſichtigen, von Köln aus
noch weiter zu fliegen.

Die Anzeichen des Winters.
Berlin, 17. Okt. In höher gelegenen Teilen Deutſchlands

war die Temperatur in der vorletzten Nacht unter Null geſunken.
Jm Thüringer Walde wurden geſtern früh 4 Grad Kälte
gemeſſen.

Der Kiewer Ritualmordprozeß.
Berlin, 17. Okt. Wie dem „Lok.Anz.“ aus Petersburg ge

meldet wird, ſoll der Kiewer Rituglmordprozeß am
7. November beendet werden. Es ſtänden noch 120
Zeugenausſagen aus.

Zum Mörder aus Liebe zur Frau.
Berlin, 17. Okt. m Mordprozeß Nickel änderte

geſtern Frau Menz el unvermutet ihre in der Vorunterſuchung
gegebene Ausſage und erklärte, Nickel habe auch ihr gegenüber
am Tage nach der Tat das Geſtändnis abgelegt, daß er ihren
Mann erſchoſſen habe. Aus Liebe zu ihr habe er ihn aus der
Welt ſchaffen müſſen.

Die „Hanſa“ über der Oſtſee.
Hamburg, 17. Okt. Das Luftſchiff „Hanſa“ iſt um 8 Uhr

25 Minuten in Hamburg zu einem größeren Fluge über
di e Oſt ſee aufgeſtiegen, der in Potsdam ſein Ende erreicht.
Die Ankunft in Potsdam wird gegen Mittag erwartet.

Der Ruhr erlegen.
Konſtantinopel, 17. Okt. Nach der „Voſſ. Ztg.“ iſt der Zahl

meiſter Rickert vom deutſchen Stationsſchiff „Loreley“ an
Ruhr geſtorben.

(Wiederholt.)

Leipzig, 16. Okt. Heute vormittag 11 Uhr erfolgte hier diefeierliche Ueberführung und t der
ſterblichen Ueberreſte mehrerer in der Schlacht
bei Leipzig gefallenen ruſſiſchen Offiziere.
Vor der Kapelle des Johannisfriedhofs fanden ſich ein als Ver
treter des Zaren Großfürſt Kyrill mit Gefolge und die
ruſſiſche Militärabordnung. Ferner waren anweſend der ſächſiſche
Kriegsminiſter ſowie eine große 4 von Offizieren der Leip
ziger Garniſon, an der Spitze der kommandierende General, der
ruſſiſche m in Berlin und der ruſſiſche Geſandte in
Dresden. Die Trauerparade war geſtellt von drei Kompagnien
des 106. und einer Kompagnie des 107. Jnfanterie-Regiments,
zwei Eskadrons des 18. Ulanen Regiments und einer Batterie des
77. Feldartillerie-Regiments. Die Feier begann mit einer Seelen
meſſe in der Halle des Johannisfriedhofs. Dann formierte ſich
der Zug zum Abmarſch nach der ruſſiſchen Kirche, deren
Glocken zum erſten Mal läuteten. Dort fand eine Trauerfeier
ſtatt, worauf die Beiſetzung in der Gruft erfolgte. Der Großfürſt
t an den Särgen Kränze nieder, womit die Feier ihr Ende
atte.

Börſen und Handelsteil.
Berliner Produktenbörſe.

Berlin 16. Oktober. (Eigener Drahtbericht.)
Auch heute zeigte der Produktenmarkt ſtark weichende Ten

denz. Brotgetreide war infolge der weſentlich niedrigeren ameri-
kaniſchen Notierungen, der großen Anhäufung der Vorräte in den
Vereinigten Staaten und infolge umfangreicher Provinzabgaben
recht matt und hatte bedeutende Preisrückgänge zu verzeichnen.
Auch Hafer wurde auf Realiſierungen ſchwächer. Mais und
Robsö! lagen geſchäftslos. Wetter: trübe.

Schlußbörſe.
Weizen: Okt. 183,00, Dezbr. 187,00, Mai 195,00 flau.
Roggen:- Okt. 158,00, Dezbr. 159,25, Mai 165.60 .4; flau.
Hafer: Dezbr. 199,50, Mai 163,00 matt.
Ma
R ü i s: Dezbr. Mai ſtill.b b I: Okt. Dez. Mai geſchäftslos.

Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel

Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 16. Oktober.
Weizen (Normalgew. 7566 g) Man s (p. 1000 frei Wagen:

Loko inl.“) (per 1000 kg) 1653 185 Amerik. mir. 164 168
abfallender runder 143 148Oktober OdeſſaDezember weißer Natal 2Mai Erbſen (per 1000 Kg):

Rog gen(Normalgew. 712 g): Jnl. u. ruſſ. Fuiterware
Loko inl.*)(per 1000 k 157 157 mittel 164 172
abfall. feine Taubenerbſen 172 198Mai Viktoriagerbſen 22Oktober 22 Kleine KocherbſenDezbr. Weizenmehl (per 100 Ky)Gerſtef) (per 1000 Kkg) Nr. 00 brutto einſchl. Sack
Futterg., leichte in. 146 156 ab Bahn u. Speicher 22.75 27.25

do. ſchwere 167—168 Roggenmehl (ver 100 Kg):Wintergerſte, inländ. Nr. c brutto Jg. Sack
ruſſ. u. Donau leichte 130--135 ab Bahn u, Speicher

amerikan, Weizenklete:Hafer (Normalgew 460 g): grobe und ſeine 22
Jnl.**) fein (p. 1000kg) 173--188 Roggenkleie
do, mittel do. 160--173 Seradella ddo. gering do. u Lupinen, gelbe umit Geruch b cc laueab Bahn und frei Wagen. frei Wagen und ab Bahn.

Berliner Mittagsbörſe. (Notierung der Produktenbbrſe.)
Weizen (Normalgew. 756 g): Hafer (Normalgew. 4608g):
nl.(p. 1000 kg) ab Bahn 181 183 inländ. fein 171181g r6) 162 180 mittel 156-170, gering

Okt. 185 183 Okt.Dezemb. 188 186 187 Dezbr. 169Mai 196 195 194 195 April
Juli 1974 197 Mai 163 163Weizenmehl (per 100 Kg):Nr. de brutte einſchl. Sack

ab Bahn u. Speicher 22.60--27.00

Roggen (Rormalgew. 712 9):
Jnl. (p. 1000kg)abBahn 156-157

Oktbr. 158 168Dez. 150 100 T rr tritt e.
ar un t Nr. O u. 1 brutto einſchl. Sad

v 1 19.40Mats (ohne Ang. d. Prov.): Wohn r 60
amerikan, mixed Rübbl (per 100 kg in Zaß):
runder 141--144 (ab Kahn) Oktbr. 227

Dezbr.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 16. Oktober. Prima Kartoffelmehl und Stürke,

prompte Lieſerung in Mengen von 10000 kz Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe 19,25 19,765 Mk. Tendenz: ſtetig.

BVerlin, 16. Oktober. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl
OktoberDezember 19,00 Mk., feuchte Stärke 0,20 Mk.

GSpiritus.
Hamdurg, 16. Oktober. Spiritus, roher Kartoffel in Mark

per 100 Liter à 100 o. Tendenz ſtill. Ohne Faß. ulierungs
preis 29,75 Mk. Oktober 30 Br., 29,80 G. inkl. EiſenbandSpiritus
ſtücke je 5,75 Mk. höher.

Varis, 16. Oktober. Spiritus flau, Oktober 44,76,
November 44,75, Januar- April 45,25, Mai-Auguſt 46,75.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 16. Oktober. Rüböl loko 70,00, Mai
Hamburg, 16. Oktober. Rübbl ruhig, loko verzollt 67,00.
Amſterdam 16. Oktober. Leinöl flau, loko w,

November Dezember 24, JanuarApril 241 Mai Auguſt 26!/2.
Paris, 16. Oktober. Rübbl ruhig, Oktbr., 77,75, Novbr. 76,75,

Januar April 76,60, MärzJuni 72,50.
ucker.W. Hamburg, 16. Oktbr. Ah euuder 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 50 Kils
per Oktober 9,671/, per November 9,67 per Dezember 9,72
per Januar März 9,87/,, per Mai i0,08, per Auguſt 10,26.
Tendenz: ruhig.

W. London, 16. Oktober Rübendtohzucker 68 Oktober 9 ſh.
s d. Wert, flau. Javazucker 96 prompt 10 ſh. 9 d.
nom,, ruhig.

Kaffee.Hamburg, 16. Oktober. Kaffee TerminNotierungen. (Nur für
Good average Santos.) Dezbr. 56 G., März 571/,G., Mai 57 G.,
September 58 G. Tendenz: kaum ſtetig.
et Anmſterdam, 16. Oktober. Java Kaffee, good ordinary, flau,
oko 43.

Havre, 16. Oktober. Kaffee, Good average Santos Dezbr. 71

März 72, Mai 72/,, September 73*/ Tendenz: ruhig.
W. Rio de Janeiro, 15. Oktober. Kaffee Zufuhren 15 000 Sack

in Rio, 62 000 Sack in Santos.
Wolle und Baumwolle.

Bremen, 16. Oktober. Baumwolle, ſtetig. Upland middling
loko 68,50 Mk.

Antwerpen, 16. Oktober. Wolle. La Plata-Kammzug Type B
Okt. 6,22/,, Auguſt 5,95 Verkäufer. Tendenz: Ruhig.

Liverpool, 16. Okt. Baumwolle Umſaß 8000 Baleen,
davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz Feſt.

Amerikaniſche middling Lieferungen Ruhig. Per Juni
per Oktbr, Novbr. 7,06, per November Dezember 6,96, per Dezbr.
Jan. 6,95, per Januar- Februar 6,95, per Februar-März 6,95, per
März- April 6,95, per April-Mai 6,95, per MaiJuni 6,95, per Juni-
Juli 6,93, per Juli-Auguſt 6,90.

Metalle.
Amſterdam, 16. Oktober. Baneazinn feſt, loko 112
London, 16. Okt. Blei, ſpan., 201/, Lſtrl., engl. 207/, Lſtrl.

Zinn Lſirl., gink 21, Lſtri.,, ChiliKupfer 72 Lſtrl,, 3 Monate
728/6 Lſtrl.

Glasgow, 16. Oktober. (Schlußbericht) Roheiſen ſtetig.
Middlesborough Warrants per Kaſſa 51 oh. 11 d.

Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 16. Oktober, Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. (Amtlicher Vericht.)
Auftrieb: 211 Rinder (82 Ochſen, 65 Bullen, 8 Kalben, 49 Kühe,
7 Freſſer (gering genährtes Jungvieh), 943 Kälber, 215 Schafe, 2152
Schweine zuſammen 3521 Tiere. Preiſe: Ochſen: I.
II. 89--93, III. 82--88, IV. 76--81, V. A. für 50 c
Schlachtgewicht. Bullen: I. 90--91, II. 88--89, 85 87,
VI. 83--84, V. C für 50 kg Schlachtgewicht. Kalben und
Kühe: I. II. III. 85--809, IV. t vieür 50 kg Schlachtgewicht. Freſſer (gering genährtes JungvieKälb r I. 94100, II. 65-68, III. 60--64, IV. 50--69,

V. A. für 60 kg Lebendgewicht. Schafe: I. 48--80,
ewicht. Schweine: I. 75--76, II. 75--76, III. 73--74,
V. 71--72, V. 63 68 für 50 kg Schlachtgewicht. Ueber

ſtand: Rinder 68, davon Ochſen 36, Bullen 22, Kühe 8, Kalben 3,
Kälber 2, Schafe Schweine 109. Geſchäftsgang: Rinder
langſam, Kälber, Schafe Schweine mittel.

Neueſte Handels Depeſchen.
W. NewYork, 16. Oktober. Roter Winter- Weizen loko 06/

per Sept. per Dezbr. 928/, per Mai 95! per JuliMais per Mai per Juli ver Sept. WMehl 8,75
Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chieags, 16. Oktober. Weizen per Dez. 83, per Mai 88/
per Juli Mais, per Dez. 671 per Mai 697,, per Juli 69.

W. New-York, 16. Oktober. Petroleum Standard white in New
York 8,70, do. in Philadelphig do. in Refined Caſes 11,00, do.
Credit Balances at Oil City 2,50. Kupfer

W. NewYork, 16. Oktober. Schmalz Weſternſteam 10,75, Rohe
und Brothers 11,25.

Wwaſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſexſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 15. Oktober 1.05, 16. Oktober 1.05, Grochlitz
0 66, 75. Nebra Obp. 1.94, 1.94. Nebra Untv,
1.32, 1.34, Brückenp. Köſen 0,58, 0.68,Weißenfels Untp. 0.20, 0.22. Trotha 1.34, 1.34, Als-

leben 0,76, 0.78. Bernburg 0,40. 0,28, Calbe Obp.
136, 36. Calbe Utb. 0.07. 0,16, Grizehne 0,06, 0. o.

eeeoooooVerantwortlich: Für Politik u. Feuilleton: Rechtsanwalt
Dr. iur. Straſſer u. Max Ebeling; für Provinz u. Allgemeines
Börſen u. Handelsteil: Fritz Müller für Oertliches: Heinrich
Mieſchner Schluß on: A. Berwecke, ſämtlich in Halleußreda
(Saale). Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht
perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen

eitung in Halle (Saale)“ zu adreſſieren. Sprechſtunden
er Redaktion für Politik, Feuilleton u. Theater von 10--11 Uhr,

für die übrigen Reſſorts von 8—1 Uhr mittags.

FamilienNachrichten.
Statt besonderer Anzeige.

Gott nahm heute abend S Uhr nach langem, mitSe Ergebung getragenem Leiden in der n
eilstätte Sorge im Harz unsere geliebte Tochter,

Schwester und Schwägerin

Frida Moeringim Alter von 19 Jahren 11 Monaten zu sich.
Halle (Saale), Beesenstedt, Rottelsdorf, d. 15. Okt. 1913.

Fürstental 4.
Frau verw. Pfarrer Alma Moeri eb. Dimmermann,Pfarrer Wilhelm Moering., n
Lisa Petersilie geb. Noering,
i r c. theol. Brnst Moering,ILiAIIi Moering geb. Stetfens,
Pfarrer Georg Petersilie.

Die Beerdigung findet am Sonnabend, den 18. Oktober,
2 Uhr nachm. in Beesenstedt statt.
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